
eute, 100 Jahre später, grundsätzlıche schichte dieser Publiıkation und ihr 1el
Kriıtık sozlalen Fragen einer be- beschrıeben 1984 nahmen Frauen
stimmten ‚„‚Entwicklungspolitik mıt VO  — allen Erdteıilen einer Bıbelwerk-
wirtschaftliıchen Interessen einer Mis- teıl ‚„„Dıie Partızıpation VO  — Frauen

aus bıblıscher Sicht‘‘ Sıe wollten fürsionsgesellschaft damals, der ‚Multis“‘
eute In Konflıkt geraten sich und für andere Frauen lernen und

Wer dıe DbZw dıe evangelıschen vermitteln, welche befreijiende Botschaft
Landeskırchen In Verdacht hat, s1e paß- dıe Bıbel für Frauen hat Schlüsselerleb-
ten sıch In ihrem ganzheıtlichen Ver- nısse ihres eigenen Lebens, oft leidvolle
ständnıs VO  — 1ssıon und Entwicklung Erfahrungen mıt Ungerechtigkeit, Aus-

sehr natıonalen oder gesellschafts- beutung und physıscher ewalt, führ-
polıtıischen Irends In der Drıtten Welt ten ZUT Exegese und Meditation VO  — D1-
d} der findet bel Rennstich He für blıschen lexten Nıedergeschrıeben un
Stück belegt, dalß nıchts anderes als feinfühlıg VO  — adıne Hundertmark
dıe ‚„„Reich-Gottes-Theologie‘“‘ der alten iıllustriert, eignen S1e sıch ZUT eigenen
schwäbischen ater ist, die durch dıe eirachtung, als Arbeıtsmaterı1al für
Öökumenische ewegung wıeder nach Gruppengespräche un als nregung,
Europa zurückkommt 1U  — frel- auch selbst den Versuch einer narratiı-
lıch In ein uropa, das Bestandteıl der VCIl Theologie unternehmen.
nordatlantischen Hemisphäre geworden ‚„de1d Ihr 1U  — bereıt, dıe Bıbel mıt
und dessen Sicherungsbedürfnıs vergl1- uen ugen lesen? ist Du U  — be-
chen mıt dem inneren Halt VOT 100 Jah- reıt, Dıch selbst In der Ebenbildlichkeıit
IC 1INs Uferlose gestiegen ist und dem ottes sehen un! Dıch voll beteilıi-
dafür auch Miıttel recht sınd, dıe damals SCH Deıiner Kırche un: Gesellschaft?

Kennst Du andere Frauen, dıe das mıiıtselbst den Gegnern der Missıonare
VOrstie  ar Dır Liun würden? Dann kann

Vo dieses uch der nfang sein ent-
decken, WIe die bıbliıschen Geschichten
eiwas tun haben mıiıt Deiner eigenenUN  - BEFREIUNG Geschichte.‘‘ OoOnkrete und praktıkable
Anregungen ZUT Weiterarbeit beschlie-Bärbel VoNn Wartenberg-Potter (Hrsg.) Ben das uchBy Our Lives Stories of Christa Springetoday and ın the Bıble World OUN-

cıl of Churches, Genf 1985 Se1-
ten art 7,90 Maria-Sybilla Heıister, Frauen In der
Dıie Untereinheit ‚„„Frauen in Kırche biblischen Glaubensgeschichte. Van-

un! Gesellschaft“‘‘ des Ökumenischen denhoeck &Ruprecht, Göttingen 1984
Rates der Kırchen, Genf, legt dieses 226 Seıten. Paperback 32,—
kleine spannende uch in englıscher Die Nach- un Unterordnung VO  —

Sprache ME Es ist gleichzeitig eın Frauen ist weder ın den Kırchen noch
Zeugni1s dafür, WI1IeEe biblische Geschich- 1m weltlichen Bereich NsSsereI Gesell-
ten 1Im en VO  — Frauen verwurzelt schaft überwunden. ann dıe angebli-
sınd und W1e Geschichten VO  — Frauen che Minderwertigkeıt der Tau eCc
bıblısche exte mıt en erfüllen kön- relıg1Öös legitimiert werden, stimmt S1e
Nen. In einem Vorwort und einem eiInN- mıt den „tıefsten Intentionen un Per-
führenden Kapıtel werden dıe orge- spektiven‘“‘ bıblıscher exte übereın?
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Dıie Autorın versuc. aAm exegetisch- TrTau in der geschıichtlichen eıt des bi-
krıtischer Arbeıt auf Zusammenhänge blıschen Israel; die Tau 1mM sakralen Be-
in der ‚Herrschaft des Menschen über reich; in der prophetischen Verkündıi-
Menschen‘ und der Ideologıe VO  — der Sung, 1m Hohen 1ed Salomons; und
Miınderwertigkeit des Menschseıins als Menschseın als Mann und Tau in den
Tau aufmerksam machen, diıe kein Schöpfungstexten. Sehr KUurz, dennoch
göttlıches Prinzip sınd, sondern auf verständlich und anschaulich sınd das
dem Wıllen des Menschen beruhen.“‘ und Kapıtel über die Tau 1m Tüh-
Dieses uch eıistet In gründlıcher CACBC- Judentum, In den Texten des Paulus
tischer Arbeit, insbesondere alttesta- und der Paulus-Schule un dıe Rolle der
mentlichen Texten (unter Eınbeziehung Tau in Texten der Evangelıen.
einer Fülle VO  — Forschungsergebnissen, Chriısta Springe
auf die In vielen Anmerkungen hinge-
wiesen wird und dıe ZUL vertiefenden Volker Hochgrebe, Michaela PiıltersEigenarbeit motivleren), einen hıilfrei-
chen Beıtrag, die tradıtionelle andro- (Hrsg.), Geteilter Schmerz der ntier-

drückung Frauenbefreiungzentrisch-patriarchale Bibelexegese
überwıiınden und ‚„„dem der Stun- Christentum? Kreuz-Verlag, Stuttgart
de (näherzukommen), der Tau mıt dem 1984 155 Seıiten. art 18,80
besonderen Beıtrag ihres weıblichen Dıeser Sammelband mıt zehn Aufsät-
Menschseins In allen Bereichen des Le- ZCI ging aus einer Sendereihe des Hess1ı-
bens, In der Politik, der Wiıssenschaft schen Rundfunks hervor. Das schlägt In
un uns und des Glaubens die volle einer klaren und anschaulichen Sprache
Entfaltungsmöglichkeit einzuräumen. DOSIt1V Buche ‚„„Geteilter Schmerz

Es are wichtig, dieses uch 1m In- der Unterdrückung‘‘ 1m Vorwort auftf
eresse Von Frauen und Männern Frauen und Männer bezogen, zeigt sıch

doch mehr als Verständnis und Solıdari-durchzuarbeiten, das ‚„„Menschseıin
ın seiner Fülle, das untrennbar männ- tät unter Frauen verschıedener kırch-
lıch un! weıblich ist“‘, als göttliche be- lıcher Tradıtionen, Kulturen und Na-
freiende entdecken. Dıe tiıonen.
polıtische Relevanz dieses Buches ird Sechs evangelısche und drei katholi1-

der (nicht neuen) These deutlich: sche Frauen und ein Jüdıscher Theologe
‚„„Im Anspruch des Mannes auf Herr- informieren über den gegenwärtigen
schaft über die Frau, die die älteste und an der kırchlichen und Jüdıschen
urtümlıchste Orm der Unterdrückung Auseinandersetzung über die Frauen-
ist, wurzeln alle späteren Unterdrük- irage Eıinblicke In dıe Öökumenische Be-
kungsformen. In diesen Zusammen- WCBUNSg, insbesondere In dıe Wırkung
hang gehört auch dıe Vorstellung VO  — der Unterabteilung Frauen und Männer
‚edlen Rassen‘, denen INan höhere Qua: iın Kirche und Gesellschaft 1m OÖORK gibt
ı1täten und Privilegien zuspricht und Marga Bührıg aQus der Schweiıiz, seıt
damıt ihr ‚Herr sein‘ über andere recht- 1983 Präsıdentin des ÖRK Lissner,
fertigt und Minderheiten und Benach- Generalsekretärin der katholischen
teiligte unterdrückt. Frauengemeinschaft Deutschlands, —

Inhalt In sechs ausführlichen Kapı- formiert über und interpretiert diesbe-
teln werden Texte exegesiert un! 7 u- zügliıche Ergebnisse des Zweıten Vatıka-
sammenhänge dargestellt: Frauen in nıschen Konzıils un katholischer Syn-
den Vätererzählungen; die Stellung der oden In Kuropa 1m Hinblick auf auf-
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